
Rötgesbüttel (co). „Mir wurde
mitgeteilt, dass der Vertrag
zwischen Post und Betreiber
der Post-Zweigstelle zum 31.
Januar gekündigt
ist“, sagte Bürger-
meister André Loh-
mann im Gemeinde-
rat Rötgesbüttel. Der
Standort soll aber er-
halten bleiben.

Die Post suche
neue Räume. „Wir
werden um ein Ge-
spräch bitten“, sagte
Lohmann. Jens-Uwe Ho-
gardt, Pressesprecher der
Post: „Der Betreiber wünschte
keine weitere Zusammenar-
beit. Es ist aber geplant, einen
Ersatz innerhalb Rötgesbüt-
tels zu schaffen.“ 

Die Ratsbeschlüsse:
● Ein Teilstück der Bahn-

hofsstraße wird in Am Bahn-
hof umbenannt. So wird auch

nach dem Bau des Ärz-
tehauses eine geordne-
te Nummerierung der
Gebäude sichergestellt. 

● Das DRK hat den
Kindergarten der Ge-
meinde übernommen.
Beschlossen wurde ei-
ne Abschlagszahlung
von 90.000 Euro. Die
Zahlung – Deckungs-
vorschlag ist die Haus-

haltsstelle Personalkosten –
wird als überplanmäßige Aus-
gabe verbucht. „Im Prinzip
heißt das rechte Tasche, linke
Tasche. Im Nachtragshaushalt
kann das nachvollzogen wer-
den“, so Lohmann.

Rötgesbüttel: Post
sucht neue Räume
Rat benennt Teil der Bahnhofsstraße um

Heißt künftig anders: Damit die Hausnummern sinnvoll angeordnet werden können, wird ein Teil
der Bahnhofstraße in Am Bahnhof umbenannt. Photowerk (co)
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